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9.30 -10.00  Heinz Faßmann (Universität Wien)
Überblick über die Problemlage und den 
Forschungsstand 

10.00 -10.30 Ernő Deák (Zentralverband, Wien)
Flucht - Zuwanderung - Integration. Phasen der 
ungarischen Migration von1956 bis zur Gegenwart  

10.30 -11.00  Kaffeepause

11.00-11.30 Ursula Reeger (ÖAW, Wien)
Zuwanderung aus den neuen EU-Mitgliedstaaten in 
die Wiener Stadtregion: Migrationstypen und 
ihre Auswirkungen

11.30-12.00  Gerhard Baumgartner (DÖW, Wien)
Ungarische Zuwanderung in das Burgenland

12.00-12.30 Franz Wolf (Integrationsfonds, Wien)
Österreichische Integrationspolitik 

12.30 -14.00  Mittagsbuffet

Moderation: Josef Hollós

14.00-14.30  Csilla Hoffmann (NFI, Budapest)
Politische Stellungnahmen: Ungarn 

14.30-15.00 Gerhard Hesse (BKA, Wien)
Politische Stellungnahmen: Österreich

15.00 -15.30  Abschlussdiskussion

15.30-16.00  Erfrischungen

16.00-17.00 Runder Tisch
Heinz Faßmann, Josef Hollós, Theodora Manolakos (Stadt 
Wien), János Perényi, Andrea Seidler
Aktuelle Fragen der Integration der neuen 
 „Migranten“ in Österreich 

Freitag, 17. April 2015
Botschaft von Ungarn

Moderation: Károly Kókai (Universität Wien)

In einer Zeit zunehmender Mobilität und Migration 
wuchs die Anzahl der in Österreich lebenden Ungarn 
in den letzten Jahren auf geschätzte 100.000 an. Die 
Veranstaltung beschäftigt sich mit der Frage, ob es sich 
bei diesem Phänomen um, nicht zuletzt von der EU 
geförderte Mobilität oder um eine neue Form der 
Migration handelt. Wie können Institutionen der Stadt 
Wien, Bildungseinrichtungen, ungarische Vereine auf 
diese Bewegung adäquat reagieren? Fachleute aus 
Wissenschaft, Politik und Praxis diskutieren die Frage 
und werden versuchen, die Konklusion im Rahmen
eines Runden Tisches zu finden.

Donnerstag, 16. April 2015
Aula der Universität Wien

Moderation: Andrea Seidler (Universität Wien)

15.30 -15.45 
Grußworte: János Perényi (Botschafter von Ungarn, Wien)
Eröffnung: Andrea Seidler, 
      Josef Hollós (Zentralverband, Wien)

15.45-16.45  Endre Sik (ELTE und TÁRKI, Budapest) und 
Anna Sára Ligeti (TÁRKI, Budapest)
Socioeconomic structure of the new „migrants“  

16.45-17.15  Stephan Marik-Lebeck (Statistik Austria, Wien)
Ungarn in Österreich: Zahlen und Fakten

17.15-17.45 Diskussion


